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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

Latein = Gymnasialfach!? Zwar lernen deutlich mehr Schülerinnen und Schüler 
Latein an den Gymnasien als an allen anderen Schulformen, doch gerade an 
der Integrierten Gesamtschule steigt die Zahl der Lateinlernenden. Weshalb 
sich Jugendliche an nicht-gymnasialen Schulformen bei größerer Konkurrenz 
durch „einfachere“ Fächer für Latein entscheiden, welche Ziele der Lateinunter-
richt an diesen Schulen hat und welche Schwierigkeiten und Chancen die Lehr-
kräfte sehen, erfahren Sie im Basisartikel dieses Heftes.

Die Praxisbeiträge zeigen schlaglichtartig unterschiedliche Situationen haupt-
sächlich des nicht-gymnasialen Lateinunterrichts – die Ideen und Vorschläge 
können aber auch am Gymnasium im Unterricht umgesetzt werden.

Michael Jendras stellt in einem Erfahrungsbericht den erfolgreichen Verlauf 
des Lateinunterrichts an einer Volkshochschule vor. 

Fachleistungsdifferenzierung für die zweite Fremdsprache an der IGS – der Bei-
trag von Kim Barkowski, Cathrin Boerckel, Diana Hedwig und Klaus Sunder-
mann zeigt, wie Lernende in einer Lerngruppe, aber auf zwei Leistungsniveaus 
gemeinsam erfolgreich Latein lernen können.

Wie das Interesse für Latein als Wahlpflichtfach in Klasse 8/9 an der Gesamt-
schule geweckt werden kann und die Lernenden im laufenden Unterricht mo-
tiviert werden können, erfahren Sie im Beitrag von Thomas Kötzle.

Erwachsene Lernende am Kolleg und Abendgymnasium bringen unterschied-
liche Voraussetzungen mit und haben unterschiedliche Ziele. Wie dieser Unter-
richt in Präsenzstunden oder online gelingen kann, zeigt Anja Wieber.

Im Artikel von Jan Joest erfahren Sie, wie sich die Lernenden mithilfe von 
Checklisten im Rahmen des Unterrichts, aber auch eigeninitativ gezielt auf die 
nächste Leistungsüberprüfung vorbereiten können. 

Unterrichtsmaterialien für Latein, die einen möglichst niedrigschwelligen Zu-
gang bieten, müssen für das Zielpublikum adaptiert sein. Wie dies aussehen 
kann, erfahren Sie im Beitrag von Renate Glas und Renate Oswald anhand von 
Beispielen zu Textauswahl, Wortschatz und Grammatik.

Um Schüler für einen fortgeführten Grund- oder Leistungskurs zu gewinnen, 
kann ein Werbeflyer zum Einsatz kommen, der zentrale Fragen auf einen Blick 
beantwortet. Christian von Contzen stellt hier ein Beispiel vor. 

Lehrbücher für Latein an Schulformen mit mehreren Anforderungsniveaus gibt 
es nicht. Eine Fachgruppe entwickelt daher ein Workbook als Ergänzung zu ei-
nem gymnasial ausgerichteten Lehrbuch. Das Konzept wird von Cornelia Eber-
hardt, Oliver Ehlen, Matthias Korn und Peter Kuhlmann kurz vorgestellt.

�NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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